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Sitzung des Kreistages am 22.06.2020 

Anfrage der Fraktion DIE LINKE  

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Hendele, 

 

die Fraktion DIE LINKE bittet die beigefügte Anfrage bezüglich der Rahmenvereinbarung 

zur Förderung von Seniorenbegegnungsstätten im Kreis Mettmann auf die Tagesordnung 

der Sitzung des Kreistages am 10.07.2017 zu nehmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Regina Küchler 

Fraktionsgeschäftsführerin 

An den Vorsitzenden                                   
des Kreistages 

Herrn Landrat                                              
Thomas Hendele                              
Düsseldorfer Str. 26 

 
40822 Mettmann 
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17.06.2020 

 

Anfrage an den Kreistag am 22.06.2020 zur Rahmenvereinbarung zur Förderung von 

Seniorenbegegnungsstätten im Kreis Mettmann 

Der Rahmenvertrag des Kreises Mettmann mit der Liga der Wohlfahrtsverbände sowie mit der Stadt 

Ratingen soll dazu beitragen, Schwierigkeiten, die durch das Alter entstehen, zu verhüten, zu 

überwinden oder zu mildern und alten Menschen die Möglichkeit zu erhalten am Leben in der 

Gesellschaft teilzunehmen. Für die Mittelvergabe wurden Kriterien erarbeitet, die in Zeiten der 

Covid-19-Pandemie und den damit einhergehenden Verordnungen (Auflagen/Beschränkungen) nicht 

greifen. Die Angebote der Seniorenbegegnungsstätten konnten und durften zum Schutz der 

SeniorInnen nicht aufrecht gehalten werden. In den vergangenen Wochen haben Begegnungsstätten 

(wie die AWO Wülfrath und AWO Neviges) sich auf die besonderen Umstände eingestellt und den 

Kontakt zu den BesucherInnen der Einrichtung telefonisch aufrecht erhalten und u.a. gemeinsam mit 

ehrenamtlichen HelferInnen Masken geschneidert und vorwiegend an ältere Menschen verteilt.  

Vor dem Hintergrund, dass die Betriebs- und Personalkosten der Begegnungsstätten weiterlaufen und 

Einnahmen über Vermietung von Räumlichkeiten etc. weggebrochen sind, bitten wir um 

Beantwortung nachfolgender Fragen: 

1. Welche Möglichkeiten sieht die Kreisverwaltung angesichts der besonderen Situation, die in 

der Rahmenvereinbarung zugrunde gelegten Finanzierungskriterien zeitlich befristet außer 

Kraft zu setzen, um das Bestehen der Seniorenbegegnungsstätten im Kreis Mettmann zu 

sichern? 

 

2. Da die Qualitäts- und Steuerungsgruppe derzeit nicht tagt, stellt sich die Frage, ob der Kreis 

bereits mit den Begegnungsstätten Rücksprache genommen hat und sich über die derzeitige 

Situation der jeweiligen Einrichtung einen Einblick verschafft hat? Wenn ja, bitten wir um 

einen kurzen Sachstandsbericht. 

 

gez. Ilona Küchler 

Fraktionsvorsitzende 


